
  

 

 

 

Rechenschaftsbericht 

 

Liebe JuLis,  

 

mittlerweile darf ich Euch seit zwei Jahren im 

Landesvorstand vertreten. Es waren ereignisreiche 

und wunderbare Jahre, in denen ich Vieles lernen 

konnte. Dabei bin ich stets dankbar gewesen, dass 

mir das Vertrauen entgegengebracht wurde, für 

diesen Verband Verantwortung zu übernehmen. 

 

Ich freue mich schon auf die Diskussion mit Euch zu 

unserem Leitantrag „Unsere Thesen für das 

Europa von Morgen!“.  

Dass wir JuLis NRW noch einmal vor dem 

Europawahl-Programm des Bundesverbands eigene 

Ideen entwickeln, war für mich eine Herzensangelegenheit. Deswegen habe ich mich auch 

schon vor einem Jahr für einen LAK Europa eingesetzt, der dann erfreulicherweise vom 

Landesvorstand eingesetzt wurde. 

Ebenso war es in meinen Augen dringend notwendig, beim vergangenen Landeskongress 

bewusst auf einen Leitantrag zu verzichten. Zu selten wurde auf vergangenen Kongressen 

über Ideen gestritten, die nicht vom Landes- oder Bundesvorstand kamen. Und die Debatten 

haben gezeigt: Das können wir ruhig häufiger so machen! 

 

Im Programmatik-Team haben wir für den letzten Bundeskongress einen Antrag zum Thema 

Migration und Integration erarbeitet. Viele unserer Ideen waren mehrheitsfähig im 

Bundesverband. Doch an manchen Stellen hat sich gezeigt, dass es in Zukunft noch einiges an 

Überzeugungsarbeit bedarf, damit wir JuLis bundesweit auf diese großen Herausforderungen 

vorbereitet sind. Dabei müssen gesteuerte Migration und erfolgreiche Integration Hand in 

Hand gehen. 

 

Außerdem habe ich mich dafür eingesetzt, die Programmatik demnächst auf breitere Füße zu 

stellen. So haben wir in unseren Reihen viele Experten, die aber noch nicht ausreichend 

eingebunden werden. Um das zu ändern, habe ich ein Expertennetzwerk ins Leben gerufen. 

Dafür haben Mitglieder des Landesvorstandes und Bezirksvorsitzende JuLi-Mitglieder 

empfohlen und ich habe mich anschließend bei ihnen gemeldet. Sie werden in Zukunft den 

Landesvorstand bei der Erstellung von Anträgen für Landes- und Bundeskongresse 

unterstützen. Außerdem werden Bezirksverbände diese Expertise ebenfalls über den 

Landesvorstand anfragen können. So nutzen wir unser eigenes Fachwissen effektiver und 

machen unsere Ideen noch besser! 
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Und Vernetzung ist auch für die Vorbereitung auf die Kommunalwahl von zentraler Bedeutung. 

Denn die Probleme ähneln sich häufig. Vor der Sommerpause haben Erik und ich deswegen eine 

Auftaktveranstaltung für einen Austausch unserer Kommunalpolitiker auf die Beine gestellt. Auf 

dieser haben sich 20 JuLi-Mandatsträger über Standort-, Klima-, Verkehrs- und Finanzpolitik 

ausgetauscht. Mittlerweile haben wir eine Community mit 70 Mandatsträgern aufgebaut, die sich in 

ihren jeweiligen Themenbereichen untereinander austauschen können. Außerdem ist eine 

Datenbank mit mehreren Musteranträgen an den Start gegangen. Solltet ihr auch Interesse an 

diesem Netzwerk haben, dann meldet euch gerne bei Eurem Kreisvorsitzenden! Er hat dazu eine E-

Mail von mir erhalten. 

 

Das vergangene Jahr habe ich also ein besonderes Augenmerk daraufgelegt, dass die Zahnräder in 

unseren programmatischen Prozessen besser ineinandergreifen. Meine Überzeugung ist, dass so 

durch mehr Beteiligung bessere Ergebnisse erzielt werden können. Und nach einem Landeskongress 

ohne Leitantrag findet dieses Jahr jetzt seinen Abschluss in einer Debatte rund um unsere Ideen für 

die Zukunft Europas. Besonders gespannt bin ich natürlich, wie Ihr die vier Thesen findet, die ich 

verfassen durfte! 

 

Bedanken möchte ich mich noch bei dem Team, in dem ich arbeiten durfte. Wir haben es trotz 

unterschiedlichster inhaltlicher Ausrichtungen immer geschafft, Lösungen zu finden, die wir alle 

zusammen überzeugend fanden. Das geht nur, wenn man der Sache verpflichtet an einem Strang 

zieht. Ganz besonderer Dank gilt natürlich Anna, die jetzt seit drei Jahren unsere 

Landesprogrammatikerin war, stets mit vollem Einsatz und großer Überzeugung für unsere Sache in 

die Debatte gegangen ist und unseren Verband so entscheidend geprägt hat. Und ein netter 

Nebeneffekt an der Arbeit mit ihr: man lernt so manches richtig gutes Restaurant kennen!  

 

Nach diesen zwei ereignisreichen Jahren im Landesvorstand werde ich mich bei Euch für ein weiteres 

Amtsjahr bewerben – dafür möchte ich den nächsten Schritt gehen und Euer Landesprogrammatiker 

werden! Mehr zu meiner Kandidatur erfahrt Ihr im separaten Bewerbungsschreiben. 

 

Solltet Ihr Kritik, Anregungen oder Lob loswerden wollen, so zögert nicht und lasst es mich gerne 

wissen. Ich freue mich über jede Rückmeldung. 

 

Beste Grüße, 

 

Euer 

Daniel 
 


